
VON LOTHAR KULLACK

BAD SEGEBERG – Im Vorjahr
drängten sich 700 junge Konzert-
besucher zum 7. „Rock Goes Bos-
nia“ in der Bad Segeberger Tri-
büne, und Janina Delfs und Ei-
leen Buthmann vom Bos-
nien-Aktionsteam des Evangeli-
schen Bildungswerks hoffen,
dass es am Sonnabend, 17. No-
vember, bei der achten Neuauf-
lage des Benefiz-Rockkonzerts
ähnlich turbulent zugehen wird.
Zwischen 19.30 und 1 Uhr ma-
chen sechs Bands mit.

Drei Gruppen aus Bad Sege-
berg sind dabei: Wie bereits ein-

mal in den Vorjahren ist die fünf-
köpfige „Three Chord Society“
vertreten, die zwar melodischen
Punkrock spielt, aber im Ernst
trotzdem mehr drauf hat als die
drei Akkorde ihres Namens. Die
„Society“ wurde 2002 gegrün-
det und hat seitdem schon über
80 Auftritte bestritten.

Auch aus Bad Segeberg
kommt die Funk- und
Hip-Hop-Formation „Twinkle
Company“, die Band mit den
witzigen Künstlernamen:
Newton (22) bedient den Bass,
LeeOn (19) sitzt an den Drums,
RyMe (20) spielt Gitarre und
HennInc (20) singt. Noch ein
Quartett, noch ein Heimspiel:
„Jigsaw“, im Finale des Band-
net-Award in der Markthalle
2006 und Gewinner des lokalen
Wettbewerbs im Antikschup-
pen, freuen sich ebenfalls auf ih-
ren Auftritt in der Tribüne.

Ergänzt werden die drei Sege-
berger Combos durch „Kaiser-
kind“ und „Mire“ aus Hamburg
sowie durch die Hannoveraner
Formation „a la phonk“. Die
fünf Hannoveraner setzen auf ei-
gene Songs zwischen Pop und

Funk mit deutschen Texten. Sie
gewannen dieses Jahr die
„Band Battle“ von N-Joy. Mire
(20) heißt eigentlich Miriam

Buthmann, studiert Musikwis-
senschaften und Kirchenmusik
in Hamburg und stammt aus
dem Kreis Segeberg, nämlich

aus Travenhorst. Begleitet wird
sie von Robert Görlitz (Schlag-
zeug) und Alexander Bednasch
(Bass).

Wie in den Vorjahren ist der
Erlös des Konzerts (Eintritt:
fünf Euro an der Abendkasse)
für die Jugendzentren Simin
Han/Tuzla und Krisevici in Bos-
nien und Herzegowina be-
stimmt. Außer Freizeitaktivitä-
ten gibt es dort Ausbildungspro-
jekte – etwa in einer Schreine-
rei. Regelmäßig finden Jugend-
begegnungen mit Schweizern
und Deutschen statt, auch die
Segeberger waren vor zweiein-
halb Jahren in Bosnien. Ziel al-
ler Aktivitäten ist, dass bosni-
sche Jugendliche ihre Kriegs-
traumata besser verarbeiten
können.

VON BERND NURSEY

Die Reinfelder Stadtver-
ordneten stehen vor ei-
nem schweren Be-
schluss: Im Rahmen ei-
ner nicht öffentlichen
Sondersitzung müssen
sie am 21. November ent-
scheiden, ob die Stadt
das Vorkaufsrecht für
das frühere Dagma-Ge-
lände wahrnimmt oder
ob die Firma alfaLot In-
dustrieausrüstung blei-
ben darf, die dort seit
dem 1. Oktober angesie-
delt ist.

Die Stadt Reinfeld
wünscht sich für das
sechs Hektar große Ge-
lände direkt an der Bahn-
linie Hamburg–Lübeck
eigentlich eine Wohnbe-
bauung und hat auch
schon den entsprechen-
den Bebauungsplan ver-
abschiedet. Dort sind
rund 130 Wohneinheiten
in unterschiedlicher Bau-
weise vorgesehen. Die
Umsetzung der Planung
scheiterte bislang aller-
dings an einem Investor.

Das scheint sich in
den letzten Wochen ge-
ändert zu haben. „Es ha-
bensich mehrere Investo-

ren gemeldet, die das
Areal zwischen Zu-
schlag/Schillerstraße
und Am Schiefen Kamp
bebauen möchten“, er-
läutert Reinfelds Bürger-
vorsteher Hans-Peter
Lippardt. Der Gewerbe-
betrieb alfaLot, der frü-
her in Glinde ansässig
war, habe die Stadt mit
dem Kauf des Grundstü-
ckes dann vor vollendete
Tatsachen gestellt. Nach
LN-Informationen soll
die Firma die Stadt über
den beabsichtigten Kauf

jedoch rechtzeitig infor-
miert haben.

Sollten die Reinfelder
Kommunalpolitiker zu
der Entscheidung kom-
men, den B-Plan umset-
zen zu wollen, müsste
der Kaufvertrag rück-
gängig gemacht werden.
Das Unternehmen alfa-
Lot hat das Dagma-Ge-
lände von der italieni-
schen Firma „Zanussi
Vending Maschines“ er-
worben. Diese sitzt in
Valbrembo in der Nähe
von Bergamo und stellt

Kaffee- und Warenauto-
maten her. Zum Za-
nussi-Konzern gehört
auch der dänische Misch-
konzern Wittenborg aus
Odense. Dieser war es,
der die Reinfelder Firma
Dagma zum 31. Dezem-
ber 2001 geschlossen
hat. Genau 209 Mitarbei-
ter verloren damals ih-
ren Arbeitsplatz. Die
Schließung des Werkes
kam sehr überraschend,
zumal Dagma im Jahr
2000 noch einen Gewinn
von 14 Millionen Mark
erwirtschaftet hatte.
Der Stadt fehlten somit
schlagartig rund 600 000
Mark Gewerbesteuer.

In Reinfeld beschäf-
tigt alfaLot derzeit neun
Mitarbeiter. Gesucht
werden Gabelstapler-
Fahrer, Produktionshel-
fer, Reinigungskräfte
und Auszubildende. Die
Zahl der Mitarbeiter soll
später zwischen 20 und
30 liegen, erläutert Ge-
sellschafter Daniel Berg-
mann. Eine Kernkompe-
tenz von alfaLot liegt im
weltweiten Handel mit
Antriebstechnik, insbe-
sondere im Hochspan-
nungsbereich. Die
Firma exportiert Maschi-
nen und industrielle An-
lagen, die nicht mehr
dem europäischen Stand
der Technik entsprechen
und ausgemustert wer-
den, obwohl sie noch
funktionsfähig sind.
Statt die Anlagen zu ver-
schrotten, werden sie in
Drittländer exportiert.

Leon Bauer
(„LeeOn“) ist

Schlagzeuger
der „Twinkle
Company“,

die in diesem
Jahr beim gro-
ßen Spektakel

mitmacht.
 *Foto: KULLACK

„Lonesome George“ aus Wrist eröffneten im Vorjahr das 7. Bosnia Goes Rock-Konzert in der Bad Sege-
berger Tribüne.  *Foto: DREU

Stormarn

Kreis Segeberg

Sechs Bands spenden ihre Gagen
Am Sonnabend gibt es wieder „Rock Goes Bosnia“ in der Bad Segeberger Tribüne

Sechs Hektar groß ist das
ehemalige Dagma-Gelände in
Reinfeld. Bislang ist dort die

Firma alfaLot ansässig, die Stadt
will aber Wohnungen bauen.

Verwirrung um
Industriegelände

Ralf Cordts hat sich für seine Kun-
denetwasBesonderes einfallen las-
sen. Das Zauberwort heißt „Front
Cooking“ und bedeutet, dass der
Kunde sich zum Beispiel ein Steak
an der Frischetheke aussucht, das
direkt vor seinen Augen zubereitet
wird. Die Zutaten dazu kann man
sich ganz nach Wahl zusammen-
stellen. Martin Heidrich ist der
neue Mann am Herd. Jeden Tag
wechselnd gibt es zusätzlich zu

denWunschgerichten einen Menü-
vorschlag sowie schmackhafte
Desserts, zweimal in der Woche
steht frischerFischauf demSpeise-
plan. Außer der heißen Platte hat
der Kochkünstler noch zwei
Wok-PfannenimEinsatz. DieGau-
menschmeichler, die er damit zau-
bert, können fachgerecht verpackt
sogar mitgenommen werden.

Mit der Einrichtung der Küche
zum Zugucken hat Ralf Cordts die

Verkaufsflächen neu angeordnet.
Geblieben sind die bekannte
Frischfleisch- und Wurst-Theke,
ebensowiedie heißeThekemitvor-
bereitetenSpeisen fürdenMittags-
tisch. Passend zur Saison gibt es
dort jetzt auch wieder lecker ge-
füllte Ente. Die Käsetheke mit ei-
nem breiten Sortiment von nahezu
200 verschiedenen Sorten ist um
die Ecke gewandert. Abgerundet
wird das Angebot durch ein reich-
haltiges Weinsortiment.

So viel Neues muss gefeiert wer-
den. Am heutigen Mittwoch, 14.
November, findet die offizielle
Wiedereröffnung statt. Dabei gibt
es ein Wurst-Schätzspiel (neben-
stehenden Coupon mitbringen,
ausfüllen und abgeben). Mit ein

wenig Glück kann man als Gewin-
ner eine große Mettwurst mit nach
Hause nehmen.

Der Besuch bei Cordts ver-
spricht jederzeit schmackhafte Er-
lebnisse, auch für die Lieben da-
heim. Dazu hat der Schlemmer-
fachmann noch einen besonderen
Tipp: Eine komplett vorgegarte
Ente mit Soße, die zu Hause nur
noch für rund 40 Minuten in den
Ofen geschoben werden muss.
Und wenn es um eine Feier geht,
lässt der Partyservice vom Sekt-
frühstück bis zum Gala-Buffet na-
hezu keine Wünsche offen.  AB

i Cordts Fleischwaren
Markttwiete 12, Bad Schwartau
Telefon: 0451/ 212 02

Cordts bietet auch eine große Auswahl an Käse, Antipasti, Oli-
ven und vielen weiteren schmackhaften Köstlichkeiten.  Foto: AB

Kochen vor den
Augen des Gastes

Anzeigen-Extra  Anzeigen-Extra

Die Fleischerei und der Schlemmerservice Cordts
sind für ausgezeichnete Fleischwaren in Bad
Schwartau und Umgebung ein Begriff. Am
heutigen Mittwoch wird die offizielle
Wiedereröffnung nach dem Umbau gefeiert.

Gewinnspiel

Wie schwer ist diese 
Mettwurst?

ca. _______ kg
Wenn Sie das Gewicht richtig geschätzt
haben, gewinnen Sie diese Mettwurst.

Viel Glück wünscht Ihnen das Cordts Team

Name

Straße

Wohnort

Telefon
Sie werden telefonisch benachrichtigt.

Angestellte der Firma Cordts und deren 
Angehörige dürfen nicht an der Verlosung teilnehmen.

CORDTS NEUE SCHLEMMERMEILECORDTS NEUE SCHLEMMERMEILE

Heiße Theke
Mittwoch, 14. 11. 07

Eisbein
mit Sauerkraut
und Pürree Port. 5,60

Donnerstag, 15. 11. 07

Rindergulasch
mit Salzkartoffeln Port. 5,60

Freitag, 16. 11. 07

Gebr. Rinderleber
mit Apfelmus, Zwiebeln
und Salzkartoffeln Port. 5,-
Samstag, 17. 11. 07

¼  Ente
mit Rotkohl und Beilage Port. 7,80

Front Cooking
Mittwoch, 14. 11. 07

Tortellini-Auflauf
mit Kochschinken
und Blattspinat Port. 5,50

Donnerstag, 15. 11. 07

Gebr. Putensteak
mit Gemüsereis
und Currysauce Port. 6,80

Freitag, 16. 11. 07

Nasi-Goreng
mit Seelachsfilet Port. 5,90

Samstag, 17. 11. 07

Tomate/Mozarella
Basilikum und Pesto Port. 5,90

Wochensalat: Caesar Salat

Angebote
Schweinefilet 1 kg 9,99

Frische deutsche

Putenschnitzel 1 kg 7,77

Cordts – eigene Herstellung

Thunfischsalat
100 g -,99

Cordts
Wiener Würstchen
kesselfrisch

100 g -,79
deutscher

Alpenrahmkäse
55 % Fett i. Tr. 100 g  1,29

Schlemmerservice
www.cordts.de

Markttwiete 12, in der Passage zwischen Kaufhaus Matzen und Handelshof,
Bad Schwartau, Tel. 04 51 / 2 12 02 · Fax 2 74 44

Unsere Eröffnungsangebote vom 14. 11.– 17. 11. 07

KLAUS ROWEDDER
GROSSKÜCHENGERÄTE

HOTELPORZELLAN
GLÄSER

TISCHWÄSCHE

23568 Lübeck · Hafenstraße 1
Telefon 04 51 / 3 67 67

KR

Lindenstr. 66
23611 Bad Schwartau
Tel. 0451 / 2 55 91

VOSS
BETONBOHREN UND -SÄGEN

Curauer Straße 5 · 23617 Stockelsdorf-Dissau · Tel. 0 45 05 / 14 23
www.kernbohrvoss.de

liesenlegermeister
a b i a n  R ö h r

Fliesen-, Platten- und Natursteinarbeiten
J 0 45 05 / 6 22 · Telafax 0 45 05 / 6 38
www.fliesenroehr.de · info@fliesenroehr.de

Kälte-Klima
Schankanlagen

SCHNOOR Kältetechnik GmbH
Telefon: 0 45 04/34 34

www.schnoor-kaelte.de · info@schnoor-kaelte.de

17>< 14. NOVEMBER 2007
MITTWOCH, Region


